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Ag Deiltärbefeh (8baber in Franfreich Varis, den... 3. Mai 1941. 





| MS T $47 Verwaltungsftab Avenue Kleber 24 
\ N | Wi S/Virtidaf itsabteilung Fernfprecher : Kle 6800/09 
\ , SP N - ast, Bal 1850/99 
Y y, A vu/740/41. AGE SATION 
— OS e 9 
An | , 
den Generalbeauftragten für die französisch- | 1944 | 
deutschen Wirtschaftsbeziehungen, A | | 
Herrn Staatssekretär Barnand, CV g | 
Pex OU ^p Fz 
a RE Din - La A 
Betrifft: Anwerbung von Arbeitskräften fiir Deutschland. 
Vorgang: Jhr Schreiben vom 29.April 1941 -Nr.192 - 
Jhren Ausfiihrungen habe ich entnommen, dai schon vor 
Eingang meines Schreibens vom 23.April ein Rundschreiben an 
x die Organisationskommitees entworfen und am 25.April heraus- 
N A dd M T N i - n a oT / 
N gegangen ist. Dieses Rundschreiben erscheint mir jedoch nicht 
is ausreichend, um die von deutscher Seite durchgeführte Werbung 
Eu uM. 3 von Arbeitskriften wirksam zu unterstützen. Jch halte es des- 
ver W N ‘ e . * * ^ " ^ . ^ m + 
e | a haßl für notwendig, in einem weiteren Rundschreiben aui die 
une ^al 


N f^ S 6 no a 5 ä TEN um M E54 Ne 4 
Te = (<A von mir am 23.April besonders erwähnten Punkte hinzuweisen, 
k. | 


und ersuche, mir einen entsprechenden Entwurf baldmöglichst 


= - X vorzulegen. 
va No i : Tä i | | 
E Von deutscher Seite ist durch die bevorstehende “reigabe 
( || 


5 MGE einer weiteren großen Zahl von Kriegsgefangenen ein eindrucks- 
Tr voller Beitrag für die Schaffung einer günstigen Atmosphäre 


geleistet worden, die von Jhnen in der Besprechung am 24.Marz 


| als Voraussetzung für den Erfolg einer verstärkten Anwerbung 
von Arbeitskräften fiir Deutschland angesehen wurde. Jch gehe 
deshalb wohl nicht fehl in der Erwartung, daß »ie Jhre Mit- 
teilung an die Wirtschaftsverbände in einer Form erlassen wer- 
den, die geeignet ist, die bisherige abwartende Haltung der 
französischen Wirtschaft auch auf dem Gebiet der Freigabe von 
Arbeitskräften zu einer konstruktiven Mitarbeit zu führen. 
| Jch sehe daher Jhren Vorschlägen mit tmlicher Beschleuni- 
ge Ile TI. ^ on. , oo al Om | -— —" 
Be gung -entgege Fir den Militärbefehlshaber 
y. A EA Der Chef des Verwaltungsstabes 
i Jm Auftrag: 
At E EN G / gez.r.liichel. 
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